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Dresden, 21. Dezember 2010
 

Sehr geehrte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
 
 
ich möchte das bevorstehende Weihnachtsfest und den Jahreswechsel zum 
Anlass nehmen, einige persönliche Worte an Sie zu richten. 
 
Ein zentrales Projekt in diesem Jahr war die Aufstellung des 
Doppelhaushaltes 2011/2012, den der Sächsische Landtag am 16. 
Dezember beschlossen hat. Viele von Ihnen haben daran mit großem 
Engagement mitgearbeitet. Dafür danke ich allen Beteiligten. Mit diesem 
Haushalt setzen wir unsere solide Finanzpolitik konsequent fort. 
 
Wirtschaftlich war 2010 wieder ein gutes Jahr. Auch für 2011 erwarten wir, 
dass es mit großem Schwung vorangeht. Viele Firmen bauen ihre 
Kapazitäten aus und stellen neue Mitarbeiter ein. Dazu gehören nicht nur 
Großkonzerne wie Volkswagen oder Globalfoundries, sondern auch viele 
sächsische Mittelständler, die besser durch die Krise gekommen sind als 
noch letztes Jahr gedacht. Und das ist gut für alle Sachsen. Die 
Arbeitslosigkeit ist die niedrigste seit 1991. Die Landesverwaltung trägt mit 
schnellen Genehmigungsverfahren, die Richterschaft mit zügigen Prozessen 
dazu bei, dass Sachsen ein wirtschaftsfreundliches Umfeld bietet.  
 
Ich bin mir bewusst, dass auch die Justiz einen wichtigen Anteil am Erfolg 
unseres Landes hat. Bundesweit genießt die sächsische Justiz einen guten 
Ruf. Die Dauer der Verfahren liegt vielfach unter den Durchschnittswerten. 
 
Solide Finanzen und eine starke wirtschaftliche Entwicklung – das ist die 
Basis einer guten Zukunft für Sachsen. Die Fähigkeit zur Gestaltung hat sich 
auch wieder gezeigt, als Sachsen in diesem Jahr von Naturkatastrophen 
heimgesucht wurde, denn wir sind in der Lage, die Betroffenen angemessen 
und wirksam zu unterstützen.  
 
Es war für uns alle ein Schrecken, als der Tornado am Pfingstmontag über 
das Rödertal hinwegfegte. Auch die Hochwasser in Sachsen im 
Spätsommer haben menschliches Leid und große Sachschäden verursacht. 
Die Staatsregierung hat schnell reagiert. Die Landesverwaltung arbeitet 
seither mit Hochdruck daran, Bürger und Kommunen dabei zu unterstützen, 
die entstandenen Schäden zu beseitigen. Ein besonderer Dank geht deshalb 
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an alle Mitarbeiter der Landesverwaltung, die mit ihrer Arbeit dafür sorgen, dass diese 
Hilfen zügig umgesetzt werden. 
 
Wir hatten in diesem Jahr auch viel Grund zur Freude. Da sind vor allen die Jubiläen zu 
nennen: Wir haben 20 Jahre Freistaat Sachsen und 20 Jahre deutsche Einheit gefeiert. 
In diesen zwei Jahrzehnten haben wir unglaublich viel geleistet. Dabei haben wir 
Sachsen bewiesen, dass wir unverändert innovativ sind. Zugleich haben wir alte 
sächsische Traditionen bewahrt. Das haben die Jubiläen 450 Jahre Sächsische 
Kunstsammlungen und 300 Jahre Meißner Porzellan gezeigt. Weitere kulturelle 
Höhepunkte waren die Wiedereröffnung der Türckischen Cammer und des Albertinums 
in Dresden, die Erweiterung der Städtischen Kunstsammlungen in Chemnitz oder die 
Errichtung des Revolutions-Denkmals in Plauen. Dies alles ist Teil unserer kulturellen 
Identität, auf die wir alle miteinander sehr stolz sind.  
 
Sehr geehrte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, ich weiß, dass Haushaltsaufstellung, 
wirtschaftliche Entwicklung und Krisenbewältigung nur ein kleiner Ausschnitt Ihrer 
Tätigkeit sind. Darum sage ich an dieser Stelle ganz einfach: Ihnen allen gebührt Dank 
und Anerkennung für Ihre Arbeit. 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien frohe und gesegnete Weihnachten und ein 
glückliches und erfolgreiches Jahr 2011. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Ihr  

 


